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Herren Bezirksklasse Gr. 5

SV 1964 Ermschwerd III : TSV 06 Brandenf.Nesselröden 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Zwei Punkte dank Wittich für den TSV 06 Brandenf.
Nesselröden in der Herren Bezirksklasse Gr. 5

Nach hartem Kampf entführten die Gäste des TSV 06 Brandenf.Nesselröden am vergangenen
Freitag in der Herren Bezirksklasse Gr. 5 beim 9:7 zwei Punkte aus dem Spiel beim SV 1964
Ermschwerd III. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 14. Saisonspiel des Auswärtsteams, das
insgesamt 8 Fünf-Satz-Spiele beinhaltete, setzte das Doppel Wetzel / Wittich. Nach diesem Erfolg
haben die Spieler um den Einser Udo Wetzel nun 3 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Rauschenberg / Eichhorn wurden Karlmann / Wenzel
unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Horst /
Krutzinna Wetzel / Wittich in fünf Sätzen. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Wittich / Eichhorn wurden
nachfolgend Ebel / Amend wiederum unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Das musste man
neidlos anerkennen. Nach den ersten Doppeln standen sich nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 gegenüber. Mit 3:1 hatte Malte Horst im
Spiel gegen Hans Rauschenberg dagegen die Nase vorn. Ohne Satzgewinn für Rudi Karlmann
verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Udo Wetzel. Dann ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam. Lange dagegenhalten konnte Klaus Ebel beim 2:
3 gegen Thomas Wittich. Das Spiel verlor Ebel dennoch im 5. Satz. Norbert Wenzel gelang es
Matthias Wittich zu bezwingen – das extrem enge und im Vorfeld bereits als ausgeglichen erwartete
Duell endete erst im Entscheidungssatz. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. Christian Krutzinna hatte derweil gegen Frank Eichhorn, wie im Vorfeld
erwartet werden musste, beim 11:4, 11:6, 11:3 wenig Probleme. Das war ein souveräner Sieg.
Gerhard Amend hatte dann seinen Gegner Christoph Eichhorn beim 3:0 recht sicher im Griff. Beim
Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler des SV 1964 Ermschwerd III und des TSV 06 Brandenf.
Nesselröden in die Box. Trotz des Gewinns der ersten beiden Sätze verlor Malte Horst sein Einzel
gegen Udo Wetzel noch mit 11:9, 11:5, 9:11, 9:11, 9:11 im Entscheidungssatz. Wie ausgeglichen
dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die im Vorfeld anhand der TTR-Werte bereits als recht
offen einzuschätzende Partie am Nachbartisch zu Ende. Rudi Karlmann gewann gegen Hans
Rauschenberg mit 3:2. Das war ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Auf
Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 2:13 (Karlmann)
und 7:18 (Rauschenberg). Lange mit Matthias Wittich kämpfen musste Klaus Ebel in einer auf Basis
der TTR-Werte zu erwartenden engen Partie bei seinem 3:2-Erfolg. Vor dem Duell der beiden Vierer
stand es somit 7:5. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Norbert Wenzel seinem
Gegner Thomas Wittich letztlich beim 13:15, 4:11, 11:8, 9:11 in der im Vorfeld als in etwa
ausgeglichen eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. Nach tollem Start in den Sätzen 1
und 2 verließ Christian Krutzinna in seinem Einzel gegen Christoph Eichhorn etwas die Form und am
Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Auch der Ausgang des
letzten Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war.
Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Gerhard Amend und Frank Eichhorn, ehe sich der
Gastspieler mit 11:6, 5:11, 11:7, 3:11, 10:12 durchsetzte. Auch der Ausgang des fünften Satzes mit
nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor sich die beiden
Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel
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erreichte dann die Spannung ihren Höhepunkt. Der gute Start half im Endeffekt nichts, so dass
Karlmann / Wenzel eine Niederlage in vier Sätzen gegen Wetzel / Wittich kassierten. Nicht
unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage des SV 1964 Ermschwerd III geht es nun im nächsten Spiel am 10.03.2023
gegen die TG 1863 Großalmerode II, während der TSV 06 Brandenf.Nesselröden am 03.03.2023
gegen den TSV 1913 Wichmannshausen antritt.

 Statistik:
 SV 1964 Ermschwerd III

Doppel: Karlmann / Wenzel 0:2, Horst / Krutzinna 1:0, Ebel / Amend 0:1 
Einzel: M. Horst 1:1, R. Karlmann 1:1, K. Ebel 1:1, N. Wenzel 1:1, C. Krutzinna 1:1, G. Amend 1:1 

 TSV 06 Brandenf.Nesselröden
Doppel: Wetzel / Wittich 1:1, Rauschenberg / Eichhorn 1:0, Wittich / Eichhorn 1:0 
Einzel: U. Wetzel 2:0, H. Rauschenberg 0:2, M. Wittich 0:2, T. Wittich 2:0, C. Eichhorn 1:1, F.
Eichhorn 1:1


